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Vermittlungsprogramm und Öffentliche Führungen 
 
Endstation Sehnsucht.  
Eine Reise durch Yerushalayim-Jerusalem-Al Quds    
10. Mai 2015 bis 14. Februar 2016  
Eine Ausstellung des Jüdischen Museums Hohenems  
Kuratiert von Hannes Sulzenbacher, mit Fotografien von Galia Gur Zeev 
 

Vermittlungsprogramme für Kinder und Jugendliche 
 
Die eigens für die Ausstellung konzipierten Vermittlungsprogramme beleuchten jeweils 
altersgerechte Aspekte. Geeignet insbesondere für die Unterrichtsfächer: Geschichte, 
Politische Bildung, Religion, Ethik, Geografie, Kunst. 

Reise nach Jerusalem (Alter 6–10) 
Öffis fahren, Sehenswürdigkeiten anschauen, Details entdecken... Mit einem Falt-Fernglas 
ausgestattet machen wir uns auf die Reise nach und durch Jerusalem. Dabei stechen 
Kleinigkeiten ins Auge: die tollen Verzierungen auf einem jüdischen Gebetsmantel, auf 
einem Modell der Grabeskirche oder auf einem Plakat der Al-Aksa Moschee. Menschen 
verschiedener Religionen leben hier offensichtlich – nicht immer konfliktfrei – 
nebeneinander. Das Fernglas darf als Souvenir mitgenommen werden. 

Meine Stadt (Alter 10–15) 
Ob Tempelberg, Grabeskirche oder Klagemauer – sie alle stehen ganz oben auf der To-See-
Liste bei einem Jerusalem-Besuch. Wir bilden unsere eigenen Reiseleiter aus. In Kleingruppen 
erarbeiten die SchülerInnen eine Sehenswürdigkeit, die schließlich bei der gemeinsamen 
Straßenbahnfahrt präsentiert wird. Dabei stellt sich heraus, dass die meisten Sites von 
Menschen verschiedener Religion und Weltanschauung für sich beansprucht und gedeutet 
werden.  

Endstation Sehnsucht (Alter 15–19) 
Jerusalem ist die Stadt der Sehnsüchte und der verschiedenen Geltungsansprüche. In 
Kleingruppen erarbeiten die SchülerInnen einen Konfliktschauplatz, der schließlich bei der 
gemeinsamen Straßenbahnfahrt besprochen wird. Dabei kommen Menschen verschiedener 
Religionen und Weltanschauungen zu Wort: Juden, Christen, Muslime, Religiöse, Säkulare, 
Männer und Frauen. Zu Themen wie Religion, Orthodoxie, Zionismus und Nahostkonflikt 
haben sie Verschiedenes zu sagen. 
 

Öffentliche Führungen zur Ausstellung 

Am ersten Sonntag im Monat jeweils von 11.30 bis 12.30 Uhr 
07.06.2015 / 05.07.2015 / 02.08.2015 / 06.09.2015 / 04.10.2015 / 01.11.2015 / 
06.12.2015 / 03.01.2016 / 07.02.2016 
 
Eintritt (inkl. Führung): € 7,-/4,- 
Führungen durch die Ausstellung können für Gruppen jederzeit gebucht werden. 
	
  


